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See the notice on TED website

530328-2026 - Iomaíocht
An Ghearmáin – Engineering services – Neubau "Haus für Menschen mit Behinderung", 
Bietigheim - Tragwerksplanung
OJ S 146/2026 31/07/2026
Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Seirbhísí

1. Ceannaitheoir

1.1.  Ceannaitheoir
Ainm oifigiúil: Gemeindeverwaltung Bietigheim
R-phost: l.hirt@harrer-ing.net
Cineál dlíthiúil an cheannaitheora: Comhlacht dlí phoiblí atá faoi rialú údaráis áitiúil
Gníomhaíocht an údaráis chonarthaigh: Seirbhísí poiblí ginearálta

2. Nós imeachta

2.1.  Nós imeachta
Teideal: Neubau "Haus für Menschen mit Behinderung", Bietigheim - Tragwerksplanung
Cur síos: Der Gebäudekörper für das "Haus für Menschen mit Behinderung" (HfMmB) ist als 
Ergänzung des Seniorenzentrums als Satteldachhaus mit 3 Geschossen geplant. Die Firstlinie 
in Nord-Süd Richtung entspricht dem Gesamt-Ensemble und schreibt die traditionelle 
Bebauungs-Struktur an der Wilhelmstrasse fort. Dem Gebäude westlich vorgelagert ist eine 3-
geschossige Balkonstruktur in Metallbau, die die Aufenthaltsbereiche der Wohngruppen 
erweitert. Der Freibereich entwickelt sich vis-a-vis der Außenflächen der westlich 
benachbarten Tagespflege, sodass ein räumlicher und sozialer Zusammenhang der 
Bewohnergruppen gefördert wird. An der östlichen Eingangsseite ist das Teilgrundstück mit 
einer öffentlichen Durchwegung vernetzt, die zur nördlichen Kirchstrasse überleitet. Die 
Traufhöhe ist mit +9,50m geringfügig unterhalb der benachbarten Kontur des geplanten 
Seniorenzentrums angesetzt, da auf ein überhohes Erdgeschoss verzichtet werden kann. Die 
Dachneigung und Firsthöhe entsprechen in etwa dem des Seniorenzentrums. Eine genaue 
Grundstücksbildung in Abgrenzung zum benachbarten Ensemble ist bislang nur im Sinne des 
Geltungsbereiches des B-Plans getroffen worden. Dort wird zwischen dem 
Vorhabenbezogenen- und dem Angebotsbebauungsplanteil unterschieden. Im Sinne des 
Gesamtprojektes werden Dienstbarkeiten zu vereinbaren sein, so z.B. für die Durchwegung 
und die Position und Erschließung der Nebenanlagen für Müll und Fahrrad. Nutzungen • 3 
Wohngruppen mit je 6 Bewohnern (18 Bewohner) • jedes Zimmer mit eigenem barrierefreien 
Bad (bodengleiche Dusche 120x120cm) • Zimmerbreiten von 3,25m (>3,20m), Zimmergröße 
16,90m² (>16,00m²) vgl. LHeimBauV0 • Wohnbereich mit 45m² für 6 Bewohner • 1x 
Betreuerbereich im EG • 5 Apartments, die separat vom Treppenhaus aus direkt erschlossen 
werden können • Teilunterkellerung mit Technikflächen, Abstellbereiche, WC Besucher, EDV, 
Wasch- raum, Wäsche etc. • Ein Anschluss an die Tiefgarage des Seniorenzentrums wurde 
aus Kostengründen ver- worfen • Technikflächen (Heizung und Elektro) gemäß Angaben der 
Fachplanung Brandschutz • Das Gebäude wird als GK3 klassifiziert • Treppenhaus 
(notwendige Treppe) als 1. Rettungsweg • 2. Rettungsweg über mobile Anleiterung mit 
Steckleiter (OK FFB 2.OG< 8.00m) • Abstand zur öffentlichen Verkehrsfläche <50m • 
Zusätzliche Möglichkeit der Anleiterung über Fluchtbalkon am Flurende 1. und 2.OG • 
Aufstellfläche für das Hubrettungsfahrzeug auf der öffentlichen Verkehrsfläche (Wilhelm- 
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straße) TGA • Das Energiekonzept ist nach Vorgabe des veränderten Bauherren, u.a. 
hinsichtlich des angestrebten Energie-Standards, der Lüftungsanlagen und/oder 
Zertifizierungen zu bewerten. Bislang angedacht war eine Lösung mit Wärmepumpe (Luft-
Wasser) als Außengerät. Ein entsprechender Aufstellort im Freibereich wäre noch zu 
definieren, da hierfür kein Flachdach über 2.OG zur Verfügung steht. Tragwerk • Die 
Gebäudestruktur mit regelmäßigen Tragachsen im Abstand von 4.00m in konventioneller 
Massivbauweise stellt eine wirtschaftliche Lösung dar. Die massiven Flachdecken (ca. 22cm), 
tragende Trennwände mit 20cm (ggf. 24cm Treppenhaus im Sinne des Schallschutz), sowie 
tragende Außenwände in 20cm Kalksandstein + WDVS bilden die konstruktive Grundstruktur. 
• Über 2.OG wäre eine oberseitig gedämmte Flachdecke in Beton sinnvoll, um eine kompakte 
Gebäudehülle zu erzeugen und abgehängte Decken in überhohen Innenräumen zu 
vermeiden. • Die Satteldachform würde demnach über einen aufgesetzten Dachstuhl in Holz 
hergestellt. • Die Balkone/Loggien sind als selbsttragende Stahlkonstruktion (wahlweise auch 
mit Betonplatten an Isokorb im 1. und 2.OG) unabhängig von Hauptbaukörper konzipiert. • Die 
Gründung erfolgt über Streifen- und Einzelfundamente in Abstimmung mit dem 
Bodengutachten. Im Anhang finden Sie die Planunterlagen der bereits erbrachten 
Leistungsphase 2 der Objektplanung. Nachfolgende Terminschiene ist geplant: • 
Planungsbeginn: Im Anschluss der Vergabe • Abschluss LPH 3: Februar 2027 • Baubeginn: 
Herbst 2027 • Fertigstellung: Frühjahr 2029 Die Kostenberechnung (Stand 12/2025) beläuft 
sich auf: KG 300 2.510.100,00 € brutto KG 400 1.142.400,00 € brutto Gegenstand dieser 
Ausschreibung sind die Tragwerksplanung gemäß §§ 49ff. HOAI mit den Leistungsphasen 1-
9. Es erfolgt eine stufenweise Beauftragung. In der Stufe 1 werden zunächst die 
Leistungsphasen 1-4 beauftragt inkl. der besonderen Leistung „Nachweise der 
Erdbebensicherung“. In der Stufe 2 werden die Leistungsphasen 5-6 inkl. der besonderen 
Leistung „ingenieurtechnische Kontrolle der Ausführung des Tragwerks auf Übereinstimmung 
mit den geprüften statischen Unterlagen“ (Leistungsphase 8) beauftragt. Ein Rechtsanspruch 
auf Gesamtbeauftragung besteht nicht.
Aitheantóir an nóis imeachta: 7c159253-1750-4a82-bcf9-8d7ffe0df3bf
An cineál nóis imeachta: Oscailte
Tá an nós imeachta á bhrostú: níl

2.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 71300000 Engineering services

2.1.2.  An áit feidhmíochta
Seoladh poist: Wilhelmstraße 5-7  
Baile: Bietigheim
Cód poist: 76467
Foroinn tíre (NUTS): Rastatt (DE124)
Tír: An Ghearmáin

2.1.4.  Eolas ginearálta
Bunús dlí: 
Treoir 2014/24/AE
vgv -

2.1.6.  Forais eisiaimh
Foinse na gcúiseanna eisiúna: Fógra
Éilliú: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Calaois: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
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Sciúradh airgid nó maoiniú na sceimhlitheoireachta: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Fostú páistí agus cineálacha eile gáinneála ar dhaoine: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Rannpháirtíocht in eagraíocht choiriúil: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
Cionta sceimhlitheoireachta nó cionta a bhaineann le gníomhaíochtaí sceimhlitheoireachta: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Sárú oibleagáidí i réimsí an dlí comhshaoil: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123+124 GWB
Sárú oibleagáidí i réimsí an dlí saothair: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123+124 GWB
Sárú oibleagáidí i réimsí an dlí shóisialta: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123+124 GWB
Comhaontuithe le hoibreoirí eacnamaíocha eile arb é is aidhm dóibh an iomaíocht a 
shaobhadh: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Mí#iompar gairmiúil tromchúiseach: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
Mífhaisnéis, faisnéis a coinníodh siar, gan bheith in ann doiciméid riachtanacha a sholáthar nó 
faisnéis rúnda a fuarthas maidir leis an nós imeachta seo: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Coinbhleacht leasa mar gheall ar a rannpháirtíocht sa nós imeachta soláthair: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Rannpháirtíocht dhíreach nó indíreach in ullmhú an nós imeachta soláthair seo: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Foirceannadh luath, damáistí nó smachtbhannaí inchomparáide eile: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Sárú oibleagáidí arna socrú faoi fhorais eisiaimh náisiúnta amháin: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Sárú oibleagáide a bhaineann le ranníocaíochtaí slándála sóisialta a íoc: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Sárú oibleagáide a bhaineann le cánacha a íoc: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123+124 GWB
Cuirtear ar fionraí gníomhaíochtaí gnó: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
Dócmhainneacht: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Sócmhainní atá á riaradh ag leachtaitheoir: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123+124 GWB
Cás cosúil le féimheacht faoin dlí náisiúnta: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123+124 GWB

5. Luchtóg

5.1.  Luchtóg: LOT-0001
Teideal: Neubau "Haus für Menschen mit Behinderung", Bietigheim - Tragwerksplanung
Cur síos: Der Gebäudekörper für das "Haus für Menschen mit Behinderung" (HfMmB) ist als 
Ergänzung des Seniorenzentrums als Satteldachhaus mit 3 Geschossen geplant. Die Firstlinie 
in Nord-Süd Richtung entspricht dem Gesamt-Ensemble und schreibt die traditionelle 
Bebauungs-Struktur an der Wilhelmstrasse fort. Dem Gebäude westlich vorgelagert ist eine 3-
geschossige Balkonstruktur in Metallbau, die die Aufenthaltsbereiche der Wohngruppen 
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erweitert. Der Freibereich entwickelt sich vis-a-vis der Außenflächen der westlich 
benachbarten Tagespflege, sodass ein räumlicher und sozialer Zusammenhang der 
Bewohnergruppen gefördert wird. An der östlichen Eingangsseite ist das Teilgrundstück mit 
einer öffentlichen Durchwegung vernetzt, die zur nördlichen Kirchstrasse überleitet. Die 
Traufhöhe ist mit +9,50m geringfügig unterhalb der benachbarten Kontur des geplanten 
Seniorenzentrums angesetzt, da auf ein überhohes Erdgeschoss verzichtet werden kann. Die 
Dachneigung und Firsthöhe entsprechen in etwa dem des Seniorenzentrums. Eine genaue 
Grundstücksbildung in Abgrenzung zum benachbarten Ensemble ist bislang nur im Sinne des 
Geltungsbereiches des B-Plans getroffen worden. Dort wird zwischen dem 
Vorhabenbezogenen- und dem Angebotsbebauungsplanteil unterschieden. Im Sinne des 
Gesamtprojektes werden Dienstbarkeiten zu vereinbaren sein, so z.B. für die Durchwegung 
und die Position und Erschließung der Nebenanlagen für Müll und Fahrrad. Nutzungen • 3 
Wohngruppen mit je 6 Bewohnern (18 Bewohner) • jedes Zimmer mit eigenem barrierefreien 
Bad (bodengleiche Dusche 120x120cm) • Zimmerbreiten von 3,25m (>3,20m), Zimmergröße 
16,90m² (>16,00m²) vgl. LHeimBauV0 • Wohnbereich mit 45m² für 6 Bewohner • 1x 
Betreuerbereich im EG • 5 Apartments, die separat vom Treppenhaus aus direkt erschlossen 
werden können • Teilunterkellerung mit Technikflächen, Abstellbereiche, WC Besucher, EDV, 
Wasch- raum, Wäsche etc. • Ein Anschluss an die Tiefgarage des Seniorenzentrums wurde 
aus Kostengründen ver- worfen • Technikflächen (Heizung und Elektro) gemäß Angaben der 
Fachplanung Brandschutz • Das Gebäude wird als GK3 klassifiziert • Treppenhaus 
(notwendige Treppe) als 1. Rettungsweg • 2. Rettungsweg über mobile Anleiterung mit 
Steckleiter (OK FFB 2.OG< 8.00m) • Abstand zur öffentlichen Verkehrsfläche <50m • 
Zusätzliche Möglichkeit der Anleiterung über Fluchtbalkon am Flurende 1. und 2.OG • 
Aufstellfläche für das Hubrettungsfahrzeug auf der öffentlichen Verkehrsfläche (Wilhelm- 
straße) TGA • Das Energiekonzept ist nach Vorgabe des veränderten Bauherren, u.a. 
hinsichtlich des angestrebten Energie-Standards, der Lüftungsanlagen und/oder 
Zertifizierungen zu bewerten. Bislang angedacht war eine Lösung mit Wärmepumpe (Luft-
Wasser) als Außengerät. Ein entsprechender Aufstellort im Freibereich wäre noch zu 
definieren, da hierfür kein Flachdach über 2.OG zur Verfügung steht. Tragwerk • Die 
Gebäudestruktur mit regelmäßigen Tragachsen im Abstand von 4.00m in konventioneller 
Massivbauweise stellt eine wirtschaftliche Lösung dar. Die massiven Flachdecken (ca. 22cm), 
tragende Trennwände mit 20cm (ggf. 24cm Treppenhaus im Sinne des Schallschutz), sowie 
tragende Außenwände in 20cm Kalksandstein + WDVS bilden die konstruktive Grundstruktur. 
• Über 2.OG wäre eine oberseitig gedämmte Flachdecke in Beton sinnvoll, um eine kompakte 
Gebäudehülle zu erzeugen und abgehängte Decken in überhohen Innenräumen zu 
vermeiden. • Die Satteldachform würde demnach über einen aufgesetzten Dachstuhl in Holz 
hergestellt. • Die Balkone/Loggien sind als selbsttragende Stahlkonstruktion (wahlweise auch 
mit Betonplatten an Isokorb im 1. und 2.OG) unabhängig von Hauptbaukörper konzipiert. • Die 
Gründung erfolgt über Streifen- und Einzelfundamente in Abstimmung mit dem 
Bodengutachten. Im Anhang finden Sie die Planunterlagen der bereits erbrachten 
Leistungsphase 2 der Objektplanung. Nachfolgende Terminschiene ist geplant: • 
Planungsbeginn: Im Anschluss der Vergabe • Abschluss LPH 3: Februar 2027 • Baubeginn: 
Herbst 2027 • Fertigstellung: Frühjahr 2029 Die Kostenberechnung (Stand 12/2025) beläuft 
sich auf: KG 300 2.510.100,00 € brutto KG 400 1.142.400,00 € brutto Gegenstand dieser 
Ausschreibung sind die Tragwerksplanung gemäß §§ 49ff. HOAI mit den Leistungsphasen 1-
9. Es erfolgt eine stufenweise Beauftragung. In der Stufe 1 werden zunächst die 
Leistungsphasen 1-4 beauftragt inkl. der besonderen Leistung „Nachweise der 
Erdbebensicherung“. In der Stufe 2 werden die Leistungsphasen 5-6 inkl. der besonderen 
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Leistung „ingenieurtechnische Kontrolle der Ausführung des Tragwerks auf Übereinstimmung 
mit den geprüften statischen Unterlagen“ (Leistungsphase 8) beauftragt. Ein Rechtsanspruch 
auf Gesamtbeauftragung besteht nicht.
Aitheantóir inmheánach: LOT-0001 E97287652

5.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 71300000 Engineering services

5.1.2.  An áit feidhmíochta
Seoladh poist: Wilhelmstraße 5-7  
Baile: Bietigheim
Cód poist: 76467
Foroinn tíre (NUTS): Rastatt (DE124)
Tír: An Ghearmáin

5.1.3.  Fad measta
Fad ama eile: Anaithnid

5.1.6.  Eolas ginearálta
Rannpháirtíocht fhorchoimeádta: 
Ní fhorchoimeádtar an rannpháirtíocht.
Tionscadal soláthair nach maoinítear le cistí an Aontais
Tá an soláthar cumhdaithe ag an gComhaontú maidir le Soláthar Rialtais (GPA): tá
Tá an soláthar sin oiriúnach freisin d’fhiontair bheaga agus mheánmhéide (FBManna): níl

5.1.7.  Soláthar straitéiseach
Aidhm an tsoláthair straitéisigh: Níl soláthar straitéiseach i gceist

5.1.9.  Critéir roghnúcháin
Foinse na gcritéir roghnaithe: Doiciméad Soláthair

5.1.10.  Critéir dhámhachtana
Critéar: 
Cineál: Cáilíocht
Ainm: Berufserfahrung/Fachliche Qualifikation der Projektleitung / vorgesehene Person für die 
Ausführung der ingenieurtechnischen Kontrolle
Cur síos: Berufserfahrung/Fachliche Qualifikation der Projektleitung / vorgesehene Person für 
die Ausführung der ingenieurtechnischen Kontrolle
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 30
Critéar: 
Cineál: Cáilíocht
Ainm: Vergleichbare Referenzen
Cur síos: Vergleichbare Referenzen
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 25
Critéar: 
Cineál: Cáilíocht
Ainm: Organisation Projektteam
Cur síos: Organisation Projektteam
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
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Uimhir an chritéir dámhachtana: 5
Critéar: 
Cineál: Praghas
Ainm: Honorar
Cur síos: Honorar
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 40

5.1.11.  Doiciméid soláthair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid soláthair ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Seoladh na ndoiciméad soláthair: https://www.subreport.de/E97287652

5.1.12.  Téarmaí soláthair
Téarmaí na haighneachta: 
Cur isteach leictreonach: Éigeantach
Seoladh an chur isteach: https://www.subreport.de/E97287652
Na teangacha inar féidir tairiscintí nó iarrataí ar rannpháirtíocht a chur isteach: Gearmáinis
Catalóg leictreonach: Ní ceadmhach
Leaganacha malartacha: Ní ceadmhach
Féadfaidh tairgeoirí níos mó ná tairiscint amháin a chur isteach: Ní ceadmhach
Spriocdháta chun tairiscintí a fháil: 28/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Am Oirthear na hEorpa, 
Am Samhraidh Lár na hEorpa
An tréimhse le linn a gcaithfidh an tairiscint a bheith bailí: 98 Laethanta
Eolas is féidir a fhorlíonadh tar éis an spriocdháta chun iarratas a dhéanamh: 
Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar gach doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an 
tairgeoir a chur isteach níos déanaí.
Eolas breise: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
Unterlagen nachzufordern, soweit dies rechtlich zulässig ist, insbesondere im Sinne des § 56 
VgV.
Eolas faoi oscailt phoiblí: 
Dáta oscailte: 28/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Am Oirthear na hEorpa, Am Samhraidh Lár 
na hEorpa
Téarmaí an chonartha: 
Ní mór an conradh a chur i gcrích faoi chuimsiú clár fostaíochta dídeanaí: Ní hea
Sonrascú leictreonach: Ceadmhach
Úsáidfear ordú leictreonach: níl
Úsáidfear íocaíocht leictreonach: níl

5.1.15.  Teicnící
Creat-chomhaontú: 
Níl feidhm ag creat-chomhaontú
Eolas faoin gcóras ceannaigh dinimiciúil: 
Níl feidhm ag córas ceannaigh dinimiciúil

5.1.16.  Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú
Eagraíocht athbhreithniúcháin: Vergabekammer Baden-Württemberg
Eolas faoi spriocdhátaí athbhreithnithe: Nach Zurückweisung einer Rüge beträgt die Frist für 
die Beantragung eines Nachprüfverfahrens vor der Vergabekammer 15 Kalendertage, bei 
einer Zurückweisung auf elektronischem weg um 5 Kalendertage verkürzt, also 10 
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Kalendertage (§ 160 Absatz 3 Nr. 4 GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsverfahrens 
setzt ferner voraus, dass erkannte Vergabeverstöße nach § 160 Abs. 3 Nummern 1-3 GWB 
innerhalb der dort genannten Fristen gegenüber dem Auftraggeber gerügt wurden.

8. Eagraíochtaí

8.1.  ORG-0001
Ainm oifigiúil: Gemeindeverwaltung Bietigheim
Uimhir chlárúcháin: +49 72 45/80 8-0
Seoladh poist: Malscher Str. 22
Baile: Bietigheim
Cód poist: 76467
Foroinn tíre (NUTS): Rastatt (DE124)
Tír: An Ghearmáin
Pointe teagmhála: Frau Lena Hirt (Harrer Ingenieure)
R-phost: l.hirt@harrer-ing.net
Teil.: +49 1721 1819543
Seoladh idirlín: https://www.bietigheim.de
Róil na heagraíochta seo: 
Ceannaitheoir

8.1.  ORG-0002
Ainm oifigiúil: Vergabekammer Baden-Württemberg
Uimhir chlárúcháin: 08-A9866-40
Seoladh poist: Durlacher Allee 100
Baile: Karlsruhe
Cód poist: 76137
Foroinn tíre (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: vergabekammer@rpk.bwl.de
Teil.: +49 721926-8730
Róil na heagraíochta seo: 
Eagraíocht athbhreithniúcháin

8.1.  ORG-0003
Ainm oifigiúil: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Uimhir chlárúcháin: 0204:994-DOEVD-83
Baile: Bonn
Cód poist: 53119
Foroinn tíre (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Teil.: +49228996100
Róil na heagraíochta seo: 
TED eSender

Eolas faoin bhfógra

Aitheantóir/leagan an fhógra: 6756cdf9-1fa4-4194-850f-3f7fa870d6de  -  01

mailto:l.hirt@harrer-ing.net
https://www.bietigheim.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Cineál na foirme: Iomaíocht
Cineál an fhógra: Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Fochineál an fhógra: 16
Dáta seolta an fhógra: 29/07/2026 11:03:05 (UTC+02:00) Am Oirthear na hEorpa, Am 
Samhraidh Lár na hEorpa
Na teangacha ina bhfuil an fógra seo ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Uimhir foilseacháin an fhógra: 530328-2026
Uimhir eagráin IO S: 146/2026
Dáta foilsithe: 31/07/2026
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